
Behandlungsablauf bei der Bestrahlung von Entzündungen und Arthrosen 

Erstgespräch und Aufklärung über die geplante Behandlung 

Anhand des Beschwerdebildes, der klinischen Untersuchungen und der mitgebrachten 

Befunde und Bilder entscheidet die Strahlentherapeutin, ob eine Strahlentherapie für 

Ihre Erkrankung sinnvoll ist. Sie erklärt Ihnen die Wirkungsweise, die Durchführung und 

mögliche Nebenwirkungen der Behandlung. Bei diesem Gespräch haben Sie die 

Gelegenheit, alle Sie interessierenden Fragen zu stellen. 

 

Erste Bestrahlung 

Bei den Bestrahlungen erfolgt die Lagerung gemäß der Vorgaben aus dem 

Bestrahlungsplan, der für sie erstellt wurde. Vor dem Start der Behandlung wird eine 

Kontroll- bzw. Dokumentationsaufnahme der Bestrahlungsfelder angefertigt. Diese wird 

von der Ärztin geprüft, bevor diese endgültig für Ihre Behandlung freigegeben werden. 

  

Weitere Behandlungen 

Die Bestrahlung dauert pro Behandlungsfeld nur wenige Sekunden und ist für Sie 

genauso wenig spürbar wie eine Röntgenaufnahme. 

 

Letzte Bestrahlung 

Am letzten Behandlungstag findet ein Abschlussgespräch mit der Ärztin statt, bei dem 
die Wirkung und eventuelle Nebenwirkungen der Behandlung erfragt werden. In der 

Regel werden Sie gebeten, nach etwa 12 Wochen noch einmal telefonisch eine kurze 

Rückmeldung über die Wirksamkeit der Behandlung zu geben. 


